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Grusswor t

Für was sind Kirchenge-
bäude gut?

Diese Frage stellte sich mir auf ei-
nem Marsch, als ich mit einem Ar-
meeangehörigen ins Gespräch kam. 
Er sagte: «Ich bin eigentlich gegen 
die Institution Kirche – aber ich bin 
dafür, dass die Kirchengebäude be-
stehen bleiben.» Das hat mich zum 
Nachdenken gebracht: Wofür sind 
Kirchen eigentlich da, abgesehen 
von ihrem Dienst an der Institution?

Diese Gebäude, die oft mitten in 
unseren Dörfern und Städten ste-
hen, erfüllen viele Funktionen. Sie 
sind Orte der Sammlung, der Erin-
nerung, des Feierns, der Trauer, of-
fen für alle, nicht nur für Glaubende 
– so weit, so klar. 

Eine Bedeutung möchte ich heraus-
greifen: Kirchen laden dazu ein, den 
Blick zu heben. Der Kirchturm, der 
weit über die Dächer hinausragt, ist 
mehr als ein architektonisches Ele-
ment. Er zeigt nach oben – erinnert 
uns vielleicht im Vorbeigehen dar-
an, dass wir nicht nur nach vorn 
oder auf den Boden blicken müssen.

Nach oben zu schauen, kann heis-
sen: sich weiten, fragen, hoffen. 
Manchmal auch: beten. Oder ein-
fach kurz aus dem Kreislauf des 
Alltags aussteigen.

Aus meiner Sicht gibt es viele Grün-
de, warum Kirchen bleiben sollen. 
Einer davon ist vielleicht dieser: 
Dass sie uns ab und zu daran erin-
nern, nicht alles nur bei uns selbst 
zu suchen.

Micha Rippert
Pfarrer

                 

furttal reformiert

Darunter wird eine Kraft verstan-
den, welche die frühen Christinnen 
und Christen erfasste und aus ihnen 
eine resiliente und begeisterungs-
fähige Bewegung formte. Diese Art 
von Begeisterung hat bei uns etwas 
nachgelassen und der Begriff «Hei-
liger Geist» ist eher nebulös gewor-
den. Dabei hat Jesus die Wirkung 
dieser spirituellen Kraft recht plau-
sibel auf den Punkt gebracht. «Gott 
wird euch in meinem Namen den 
Heiligen Geist senden. Der wird 
euch an alles erinnern, was ich euch 
gesagt habe.» (Johannes 14,26) Wo 
Menschen sich von Worten und Ta-
ten Jesu bewegen lassen, dort lebt 
dieser Geist auf. In einem Bibelkurs 
haben wir kürzlich festgestellt, dass 
viele Worte und Ideen von Jesus in 
unserer westlichen Gesellschaft 
tief verankert sind. Unsere Werte-
haltungen oder Organisationen wie 
etwa das Rote Kreuz oder die Sa-
mariter, welche fast in jedem Dorf 
über einen Verein verfügen, erin-
nern an eine ursprünglich christ-

liche Spiritualität, welche die Mit-
menschlichkeit ins Zentrum stellt 
und dazu befähigt, wie der barm-
herzige Samariter (Lukas 10,29-27) 
im Notfall wirksame Hilfe zu leis-
ten. Auch andere Organisationen 
zielen in eine ähnliche Richtung 
und folgen bewusst oder unbewusst 
dem, was Jesus einmal als Haupt-
programm der Mitmenschlichkeit 
definierte: Gastfreundschaft leben, 
Kranke pflegen, Gefangene besu-
chen, Schutzlose beschützen und 
Nahrungsmittel an Armutsbetrof-
fene abgeben (Matthäus 25,37-40). 
Um die Letztgenannten geht es bei 
der Organisation Tischlein deck 
dich. Sie verteilt schweizweit Le-
bensmittel, welche Grossverteiler 
zur Verfügung stellen und die auf 
diese Weise vor der Vernichtung 
gerettet werden. Dieser doppelte 
Nutzen motiviert auch zahlreiche 
Freiwillige im Furttal, sich für 
Tischlein deck dich zu engagieren. 
Ich habe kürzlich ein paar von ih-
nen bei ihrem Einsatz besucht. Sie 

nehmen jeden Mittwochnachmittag 
unter der Leitung von Gaby Hüppin 
im Kirchgemeindehaus Dällikon 
eine grosse Anzahl Menschen in 
Empfang. Wer einen Ausweis vom 
Sozialamt besitzt, ist zum Bezug 
von Früchten, Gemüse, Brot und 
Getränken berechtigt. Die Men-
schen, die aus vielen Gegenden 
der Welt stammen, sind dafür sehr 
empfänglich. Die Helfenden sind 
mit Herzblut bei der Sache, auch 
wenn es immer wieder schwierige 
Situationen zu meistern gilt. «Es 
passt bestens, dass die reformierte 
Kirche für solche sinnvollen An-
gebote ihre Gebäude und auch Per-
sonal zur Verfügung stellt», meinte 
eine Freiwillige. So biete sie denen 
Hand, die mit guten Ideen das auf-
leben lassen, was im Sinn und Geist 
von Jesus ist.

Adrian Beyeler
Pfarrer

Pfingsten und Tischlein deck dich
Bald feiern wir Pfingsten. Dieser Feiertag beschert jeweils ein verlängertes Wochenende und steht des-
halb allseits hoch im Kurs. Nur wenige setzen sich hingegen vertieft mit dem kirchlichen Inhalt auseinan-
der, der sich auf den Heiligen Geist bezieht.

Nr. 6 Juniausgabe / 30. Mai 2025

vielfalt mit gott in liebe
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Aus der Kirchenpflege

Begegnung am Grill
Zwei Freiwilligengruppen (Manneträff  und Gemeindeanlassteam aus 
Buchs) organisieren gemeinsam einen sommerlichen Grillabend und 
bringen ihre bunten Begabungen ein. Ein Ort der Begegnung, Zeit für 
Austausch, mit Liebe gemachtes Essen mit Verschiedenem für auf den 
Grill und Zeit zum Sein in schöner Stimmung prägen diesen Abend. 
Gespräche über Gott und die Welt haben Platz. Vielleicht machen Sie 
neue Bekanntschaften oder Sie kommen zu zweit oder als kleine 
Gruppe? Herzlich willkommen in unserem schönen, gemütlichen 
Garten. Sollte es regnen, bietet unser Saal im Kirchgemeindehaus einen 
trockenen Unterstand für die gemeinsame Zeit beim Essen.  

Zwischen den Mahlzeiten gibt es die Möglichkeit bei einem unverbind-
lichen Spielplausch mitzumachen.

Möchten Sie Ihre Gespräche fortsetzen und neu gewonnene Bekannt-
schaften vertiefen, so schauen Sie doch bei einem der vielen weiteren 
geselligen Anlässen in der Kirchgemeinde Furttal vorbei.

Wir freuen uns auf einen sommerlichen, fröhlichen, ermutigenden 
Abend.

Anmeldung via Webseite bis Dienstag, 24. Juni erwünscht, Kurzent-
schlossene sind ebenfalls herzlich willkommen. Kosten: 15.–

Freitag, 27. Juni ab 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Garten des 
Kirchgemeindehauses Buchs

Patricia Perosce

Senior: innen

Vorhang auf … für Sie!
Die Bühne des ökumenischen Seniorennachmittags 
am 3. Juli gehört Ihnen! Wir suchen Leute, die Lust 
haben, diesen Nachmittag mitzugestalten: Anekdoten, 
Gedichte, Reiseberichte, theatralische, kabarettistische, 
musikalische und tänzerische Darbietungen haben 
Platz. Mikrofon, Leinwand, Beamer, Laptop und ein 
Klavier sind vorhanden.

Wir freuen uns auf einen abwechslungsreichen und 
kurzweiligen Nachmittag. Wer sich mit einem Beitrag 
beteiligen möchte, meldet sich bitte bis 5. Juni bei Rolf 
Knepper, katholisches Pfarreizentrum St. Mauritius, 
rolf.knepper@st-mauritius.ch oder 043 388 70 38.

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
Am Dienstag, 01. Juli 2025, 19.30 Uhr fi ndet im Kirchgemeindehaus 
Regensdorf, Saal, die Kirchgemeindeversammlung zur Behandlung 
folgender Geschäfte statt:

1. Genehmigung Jahresbericht 2024

2. Genehmigung Jahresrechnung 2024

3. Verkauf Pfarrhaus Haldenstrasse 135, Watt

4. Verkauf Pfarrhaus Bordacherstrasse 40, Dällikon

5. Verkauf Ensemble Mühlihuus, Regensdorf

6. Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes

7. Mitteilungen der Kirchenpfl ege

8. Allgemeine Umfrage

Hinweis: Info-Veranstaltung zur Finanz- und Liegenschaftenstrategie 
Donnerstag, 12. Juni um 19.00 Uhr im Kirchgemeindehaus Regens-
dorf

Anfragen von allgemeinem Interesse gemäss § 17 sind spätestens 10 
Arbeitstage vor der Kirchgemeindeversammlung der Kirchenpfl ege 
Furttal, Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf, schriftlich und von der 
anfragenden Person unterzeichnet, einzureichen.

Auch nicht stimmberechtigte Personen sind als Gäste herzlich eingela-
den, an der Kirchgemeindeversammlung teilzunehmen.

Aktenaufl age

Die Akten liegen ab Freitag, 30. Mai 2025, in der Verwaltung, Watter-
strasse 18, 8105 Regensdorf, während der ordentlichen Öff nungszeiten 
zur Einsicht auf. Ebenfalls können die Unterlagen auf der Webseite 
www.kirche-furttal.ch unter Downloads heruntergeladen werden. Wer 
eine Zusendung der Unterlagen per Post möchte, kann dies bei der 
Verwaltung verlangen.

Rückblick Jukilager: Wunderfi nder
Im Jukilager haben wir Wunder gesucht. Und wir haben sie gefunden:

in Bibelgeschichten (Theater zur 
Bartimäus-Geschichte) …

… vielfältig in der Natur,

… und in der Gemeinschaft.

Gemeinde

… in den Abendgebeten

Ökumenischer Seniorennachmittag: 
Humoristisches Klavier-Wunschkonzert
«Donna Clara», «nach em Räge schint d’Sunne», «An der schönen 
blauen Donau» oder «Marina, Marina» – lassen Sie sich im Rahmen des 
ökumenischen Seniorennachmittags in die Welt der alten Hits und 
schönen Erinnerungen entführen. Der Winterthurer Pianist und Kaba-
rettist Christoph Maurer verfügt über ein riesiges Repertoire. Alte Schla-
ger, Walzer, Volkslieder, leichte Klassik – es gibt kaum einen Wunsch, 
den der sympathische Künstler nicht zu erfüllen vermag. Mit schwung-
vollem Spiel begeistert er die Zuschauer:innen und sorgt zudem mit 
seinem Humor für wohltuende Heiterkeit.

Donnerstag, 5. Juni, 14.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Regensdorf

Mit Anmeldung bis 3. Juni über die Website www.kirche-furttal.ch 

ℹ Ariane Schwickert, ariane.schwickert@kirche.furttal.ch, 044 520 44 29

Seniorennachmittag auf dem Altberg
Dieses Jahr treff en wir uns am Montag, 16. Juni, um auf den Altberg zu 
spazieren und gemeinsam einen gemütlichen Nachmittag in der Wald-
schenke zu verbringen. Wie jedes Jahr spielt das Trio Stallbänkli
Schweizer Volkslieder und viele weitere beliebte Melodien und Sie sind 
herzlich zu einem einfachen Zvieri eingeladen.

Treff punkt: Montag, 16. Juni, 13.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Dällikon
Für Leute, die nicht mehr gut zu Fuss sind, wird ein Fahrdienst ab Re-
gensdorf und Dällikon organisiert (Platzzahl beschränkt).

Anmeldung bis 9. Juni auf der Webseite. www.kirche-furttal.ch

Auskunft / Anmeldung Fahrdienst bis 9. Juni: Ariane Schwickert, 
ariane.schwickert@kirche.furttal.ch, 044 520 44 29

Senior: innen
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Musik

Musicalwoche
Eine Woche singen, theäterle, basteln, werken, spielen und vieles mehr! 
Wir studieren in der letzten Sommerferienwoche das von Urs Bertschin-
ger komponierte Musical «Föif Broot und zwee Fisch» im Kirchgemein-
dehaus Regensdorf ein und führen es Samstag und Sonntag auf. Das 
Musical bietet Gesang und Theater für jedes Alter. Eingeladen sind alle, 
die Freude am Singen, Theaterspielen, Musizieren, Gestalten und 
Werken haben. Wir proben, singen und basteln jeweils am Morgen, 
geniessen zusammen ein feines Mittagessen und an zwei Nachmittagen 
gibt es ein Erlebnisprogramm für Kinder ab der 2. Klasse. Flyer liegen 
in den Kirchgemeinden auf oder sind bei Priska erhältlich (priska.gilli@
kirche-furttal.ch). 

Wir freuen uns über alle, die bei diesem Musical mitmachen!

Priska, Micha und Urs

Predigtreihe Israel

Jesus und Israel
Jesus war ein frommer Israelit, nicht der Begründer des Christentums. 
Er wurde beschnitten wie jeder gute Jude, ging in die Synagoge, 
besuchte den Tempel und feierte Pessach. Die christlichen Kirchen 
brauchten lange, dies anzuerkennen. Schon früh überlagerte griechisches 
Denken die jüdische Tradition und wurde immer ausgeprägter, sodass 
Aussagen von Jesus nur mit Mühe verstanden oder falsch interpretiert 
wurden. Felix Ziegler versucht dies am Beispiel des Gleichnisses vom 
betrügerischen Verwalter (Lukas 16,1-8) zu verdeutlichen. Er arbeitete 
14 Jahre lang im Libanon und ist ein Kenner des Christentums im Nahen 
Osten.

Den Gottesdienst leitet Pfarrer Adrian Beyeler und an der Orgel wird 
Martin Kaiser musikalisch das Thema zum Klingen bringen.

Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Regensdorf

Adrian Beyeler

Lass mein Volk ziehen
Die Geschichte von Mose, der das Volk Israel aus der Sklaverei führte, 
ist eine der kraftvollsten Erzählungen der Bibel. Sie erzählt von Hoff-
nung, Mut und der Sehnsucht nach Freiheit. Diese Botschaft hat Genera-
tionen von Menschen bewegt – besonders jene, die selbst Unterdrückung 
erfahren haben.

Im Mittelpunkt unseres Gottesdienstes steht das Lied «Go down, 
Moses», ein bewegendes Spiritual, das einst versklavten Menschen in 
den USA Trost und Kraft gab. Wir hören, singen und erleben, wie seine 
Worte auch heute noch aktuell sind: Wo brauchen wir Befreiung? Wo 
rufen wir nach Gerechtigkeit?

Sie sind herzlich zu diesem dritten Gottesdienst unserer Israel-Reihe 
eingeladen. Damit alle schwungvoll in die Gemeindelieder einstimmen 
können, laden wir herzlich ein zum vorgängigen Einüben um 9.15 Uhr in 
der Kirche. Die Liedangaben finden Sie ab einer Woche vorher auf 
unserer Webseite.

Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Buchs

Silvia Trüssel

Identität im Fremden
Wer bin ich, wenn sich alles um mich verändert? Wenn ich in einer 
anderen Sprache, Kultur oder Umgebung lebe? Das Volk Israel macht in 
der Bibel immer wieder die Erfahrung, im Fremden bestehen zu müssen 
– und gerade dort neu zu sich selbst zu finden. Auch der Alltag hält 
solche Momente bereit: Umbrüche, neue Rollen, fremde Orte. Wie kann 
es gelingen, darin die Identität zu bewahren – oder sogar neu zu entde-
cken? Herzliche Einladung in die Erfahrung des Volks Israel einzutau-
chen. 

Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Buchs

Micha Rippert

Gemeinde

Wir laden Sie herzlich zum Vortrag von Konrad Schmid, Professor für 
alttestamentliche Wissenschaft und frühjüdische Religionsgeschichte an 
der Universität Zürich, über das Thema «Israel in der Bibel» ein. 

Israel spielt eine zentrale Rolle in der Bibel und ist nicht nur geografisch, 
sondern auch religiös von grosser Bedeutung. Von den Geschichten der 
Erzeltern Abraham und Sara, Isaak und Rebekka und Jakob mit Leah 
und Rahel bis hin zu den Erzählungen über das Volk Israel in der Wüste 
und die Rückkehr aus dem Exil und Israel als Wirkungsort Jesu – die 
biblischen Texte sind durchzogen von der Geschichte und den Erfahrun-
gen dieses Landes und Volkes. 

Prof. Schmid wird in seinem Vortrag verschiedene Aspekte beleuchten, 
wie Israel durch die Jahrhunderte in der Bibel dargestellt wird und sich 
mit historischen Ereignissen und den theologischen Implikationen 
auseinandersetzen, die bis heute nachwirken. 

Egal, ob Sie bereits tiefere Kenntnisse über die Bibel haben oder einfach 
neugierig sind – dieser Vortrag bietet Ihnen die Möglichkeit, neue 
Perspektiven zu gewinnen. Es wird Möglichkeiten für Nachfragen geben 
und am Ende beim Apéro Zeit zum gemeinsamen Austausch.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen anregenden Abend!

Dienstag, 24. Juni um 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Regensdorf 

Das Pfarrteam

Israel in der Bibel – Ein zentrales Thema Manneträf f

Traumberuf: Pilot oder Flugzeugbauer
In der modernen Welt der Luftfahrt zählen Pilot und Flugzeugbauer 
nach wie vor zu den grossen Traumberufen. Die 
Faszination fürs Fliegen und für technische 
Meisterwerke begeistert Menschen aller Alters-
gruppen – von den Jüngsten bis zu den Ältesten. 
Doch was, wenn man diese Leidenschaft schon 
im Kleinen ausleben könnte? Der Traum, einmal 
selbst im Cockpit zu sitzen oder ein Flugzeug zu 
bauen, muss kein ferner bleiben – auch wenn wir 
dabei (noch) auf dem Boden bleiben. Beim 
Bastelnachmittag in Buchs können Kinder, 
Enkel:innen, Urenkel:innen und Erwachsene ihre Begeisterung für die 
Luftfahrt gemeinsam entdecken. Beim Bau eines kleinen Flugzeugmo-
dells aus Balsaholz lernen wir spielerisch die Grundlagen der Flugtech-
nik kennen. So wird der grosse Traum vom Fliegen und Bauen im 
Kleinen greifbar – Schritt für Schritt, Bauteil für Bauteil. Am Ende 
bleibt die spannende Frage: Welcher Flieger fliegt höher, weiter, elegan-
ter?

Samstag, 7. Juni, 14.00 bis 17.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Buchs

Andreas Däscher

Sommer-Café
Wie bereits vergangenen Sommer laden wir Sie auch dieses Jahr an zwei 
Vormittagen ins gemütliche Sommer-Café im Garten hinter dem 
Kirchgemeindehaus Regensdorf ein. Willkommen sind alle, die in 
entspannter Runde einen Kaffee mit Gipfeli geniessen möchten und 
vielleicht auch Lust auf einen Schwatz haben. Wir freuen uns auf 
Besuch! 

Daten: Donnerstag, 26. Juni und 21. August 2025, jeweils zwischen  
9.30 Uhr und 11.30 Uhr, ohne Anmeldung

Ort: Kirchgemeindehaus Regensdorf, Watterstrasse 18

ℹ Ariane Schwickert, ariane.schwickert@kirche.furttal.ch, 044 520 44 29Famil ien

Fiire mit de Chliine – Sommer-Special
Was macht ein schlauer Uhu, wenn ihm der 
Wald zu langweilig wird? Genau – Koffer 
packen und ab in den Urlaub! Begleitet Herrn 
Uhu auf seiner urkomischen Reise: mit schrä-
gen Tieren, verrückten Ideen und jeder Menge 
Spass im Federgepäck. Doch kann Herr Uhu 
seinen Urlaub überhaupt geniessen? 

Seid dabei bei diesem lustigen Abenteuer! Anschliessend ans Fiire mit 
de Chliine essen wir alle einen kleinen Znacht, die Kinder dürfen 
passend zur Geschichte basteln und wir lassen den Sonntag gemeinsam 
beim gemütlichen Zusammensein ausklingen. 

Das Fiire mit de Chliine-Team freut sich auf euch.

Sonntag, 29. Juni, 17.00 Uhr, Kirche Regensdorf

Micha Rippert
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Kontakte

Pfarramt
Adrian Beyeler 044 520 44 11
adrian.beyeler@kirche-furttal.ch

Nadja Boeck 044 520 44 13
nadja.boeck@kirche-furttal.ch

Micha Rippert 044 520 44 14
micha.rippert@kirche-furttal.ch

Silvia Trüssel 078 308 01 08
silvia.truessel@kirche-furttal.ch

Kirchenpfl ege
Peter Randegger Präsident 
044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch

Verwaltung
044 520 44 00, info@kirche-furttal.ch
Watterstrasse 18, 8105 Regensdorf
Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr

Weitere Kontakte fi nden Sie auf 
unserer Webseite

www.kirche-furttal.ch

Pf ingsten Al les hat seine Zeit

Abdankungen

Walter Fischer (95) Regensdorf

Margherita Elena Höller-Federle (90) 
Regensdorf

Willi Robert Kägi (79) Adlikon

Bernhard Martin Keller (94) Dällikon

Günter Klaar (85) Watt

Urs Roland Leuenberger (84) Adlikon

Jürg Nussbau (70) Dällikon

Hedwig Ott-Röthlisberger (86) Watt

Ursula Rosmarie Scherer-Hiltebrand 
(85) Adlikon

Hans Rudolf Wiederkehr (73) 
Dänikon

Taufen

Silvan Frei, Regensdorf

Impressum 
Herausgeberin
Reformierte Kirche Furttal
Redaktionsteam
Silvia Trüssel
Manuela Zimmerli
Layout und Gestaltung
Manuela Zimmerli
Fotos
zur Verfügung gestellt, wenn beim 
Bild nicht anders vermerkt
Druck
www.schellenbergdruck.ch 

Die nächste Ausgabe erscheint am 
27. Juni

Mir aber hat Gott gezeigt, dass 
man keinen Menschen unheilig 

oder unrein nennen darf.
Apostelgeschichte 10,28

Schlusspunkt

Von der wirbelnden Geistkraft
In einer Welt voller Wandel, Krisen und neuer Möglichkeiten brauchen 
wir mehr als Worte – wir brauchen Geist. Gottes wirbelnde Geistkraft 
treibt uns voran, lässt uns neue Wege entdecken. Manchmal bläst sie uns 
auch entgegen, fordert uns heraus und bringt uns zum Nachdenken. 
Genau darin liegt die Verwandlung: Sie erfasst uns, verändert uns und 
erfüllt uns mit neuer Freude.

Sie sind herzlich zum Pfi ngstgottesdienst mit Orgel- und Trompeten-
klängen und anschliessendem Apéro eingeladen.

Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Dällikon

Silvia Trüssel
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Konfirmat ionen 2025

Sonntag, 15. Juni 2025

• Janosch Bilang

• Justin Garas

• Gian Bühler

• Eric Meier

• Julia Zingg

• Chiara Fehlmann

• Ayleen Meier

• Vanessa Rychen

• Luca Madeleine Schmied

• Sabrina Wurzer

Sonntag, 22. Juni 2025

• Nicholas Mollet

• Reuban Mollet

• Alessandro Brunero

• Laurin Fenner

• Hendrik Schirmer

• Jérôme Sinzig

• Joel Sigrist

• Torben Lawrence

• Lenny Nägeli

• Tom Ehling

• Chesley Danso

• Siro Schenk

• Louis Schenk

Sonntag, 29. Juni 2025

• Timon Imoberdorf

• Nevio Mägli

• Kilian Betschart

• Shania Bodmer

• Vivien Preis

• Mia Götschmann

• Nora Zurbuchen

• Jania Schnoz

• Jari Eriksen

• Shari Focchetti

• Sarah Hegglin

• Elin Hardmeier

• Yael Bachmann

• Lanna Dürsteler

• Romina Zweidler 

Im Juni dürfen wir 38 Konfi rmandinnen und Konfi rmanden in den 
Konfi rmationsgottesdiensten in der Kirche Regensdorf segnen. Wir 
wünschen ihnen ein wunderschönes Fest und Gottes reichen Segen für 
ihren Lebensweg. 

Sonntag, 15. Juni, 9.30 Uhr, Zelt des Sportvereins, Dällikon

Adrian Beyeler

Grüezi, Allegra, Ciao und Bonjour!
Seit dem 1. Februar darf ich die Gottesdienste im Furttal von der Orgel 
bzw. dem Flügel aus musikalisch bereichern, gelegentlich auch mit dem 
Schlagzeug oder der Cajón. Zusammen mit meiner Frau sind wir die neu-
en Kirchenmusiker und Chorleiter, u. a. des «Cantus Furttal», in dieser 
Gemeinde. Des Weiteren leite ich derzeit die Adabeis Band.

Meine Freizeit gestalte ich am liebsten mit Krafttraining, wobei auch ein 
einfacher Spaziergang bei schönem Wetter nicht fehlen darf. In den Fe-
rien bin ich zum Wandern im alpinen Raum anzutreff en – nirgends sonst 
fällt es mir leichter, den Alltag nach bewältigten Höhenmetern hinter mir 
zu lassen.

Ich würde mich freuen, Sie beim Chilekafi  oder in einer der Chorproben 
persönlich kennenzulernen.

Herzliche Grüsse, Martin Kaiser

Einige von Ihnen werden mich bereits aus der Chorarbeit und Gottes-
diensten kennen. Ich bin 34 Jahre, aufgewachsen in Mittel-Hessen, wo 
ich bis 2016 Kirchenmusik und Chorleitung Diplom studiert habe. Ende 
Januar zog ich mit meinem Ehemann Martin Kaiser hier ins schöne Furt-
tal. Als Kirchenmusikerin war ich bereits an verschiedenen Stellen tätig 
und freue mich, diese Arbeit gemeinsam mit Martin in Ihrer Gemeinde 
weiterführen zu dürfen. 

Privat musizieren wir auch selbst sehr gerne, am liebsten zu zweit auf 
einer Orgelbank oder auch als Sopranistin. Des Weiteren liebe ich Spra-
chen und Sport. Auf die kommende Zeit an Ihrer Gemeinde freue ich 
mich sehr und würde mich freuen, Sie in Gesprächen und im Musizieren 
kennenlernen zu dürfen. 

Herzlich, Ihre Johanna Tierling-Kaiser 
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Weisch no? Ökumenischer Chilbigottesdienst in 
Dällikon
Es gibt beim Rückblick aufs eigene Leben nicht nur schöne Erinnerun-
gen, sondern auch belastende. Die Fähigkeit, sich zu erinnern, ist so oder 
so ganz wichtig und macht unser Menschsein aus. Auch in der Bibel ist 
deshalb immer wieder davon die Rede. 

Weisch no? heisst das Thema des Gottesdienstes. Musikalisch wird 
Johanna Tierling-Kaiser am Piano passende Akzente setzen. Geleitet 
wird der Gottesdienst von Pfarrer Adrian Beyeler und Seelsorger Rolf 
Knepper.

Wenn man sich plötzlich versteht
Ein Blick, ein kurzer Moment – und man weiss, was der andere meint. 
Ohne Worte, aber ganz klar, das ist «blind verstehen». So ähnlich wirkt 
der Heilige Geist an Pfi ngsten: Er schaff t Verbindung, wo eigentlich 
Unterschied ist. Die Pfi ngsterzählung beschreibt, wie Menschen plötz-
lich erzählen und andere mit dem Herzen hören. Verständnis wird 
möglich und Gemeinschaft entsteht. Wie «verstehen» wir uns heute?

Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr, Kirche Buchs

Micha Rippert
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Gottesdienste 
Sonntag, 1. Juni
Gottesdienst

10.00 Kirche Regensdorf 
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Martin Kaiser
Anschliessend: Chilekafi 
s. Seite 4

Sonntag, 8. Juni
Pfi ngstgottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
mit Abendmahl

Pfi ngstgottesdienst
10.00 Kirche Dällikon
Pfrn. Silvia Trüssel
Musik: Martin Kaiser
mit Abendmahl
anschliessend Apéro
s. Seite 6

Sonntag, 15. Juni
Konfi rmationsgottesdienst 1

10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Martin Kaiser
s. Seite 7

Ökum. Chilbi-Gottesdienst
10.00 Zelt, Sportverein Dällikon
Pfr. Adrian Beyeler
Seelsorger Rolf Knepper
Musik: Johanna Tierling-Kaiser 

Freitag, 20. Juni
Senevita Andacht

10.15 Senevita Stockenhof
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Johanna Tierling-Kaiser

Gottesdienst im Altersheim
14.30 Altersheim Furttal
Pfr. Adrian Beyeler
Musik: Martin Kaiser

Sonntag, 22. Juni
Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfr. Micha Rippert
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
s. Seite 4

Konfi rmationsgottesdienst 2
10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Martin Kaiser
s. Seite 7

Sonntag, 29. Juni
Gottesdienst

10.00 Kirche Buchs
Pfrn. Silvia Trüssel
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
Einsingen um 9.15
Anschliessend: Chilekafi 
s. Seite 4

Konfi rmationsgottesdienst 3
10.00 Kirche Regensdorf
Pfrn. Nadja Boeck
Musik: Martin Kaiser
s. Seite 7

Veranstaltungen
Begegnungscafé

Do 5./12./19./26. Juni 
14.00  –17.00 
Kirchgemeindehaus Buchs

Begegnung am Grill
Fr 27. Juni 17.30 –21.30 
Kirchgemeindehaus Buchs
s. Seite 2

Bibelgespräche
Fr 20. Juni 20.00  –21.30 
Kirchgemeindehaus Buchs

Frauenarbeitskreis
Di 10./24. Juni 14.00  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Französisch-Treff
Mo 23. Juni 15.00  –16.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Gebetstreffen
Fr 6./13./20./27. Juni 6.00  
Kirchgemeindehaus Buchs

Grosselterntreff
Mo 2. Juni 19.00 –20.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Internationale Tänze
Mo 16./30. Juni 14.30  –16.00 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Israel in der Bibel
Di 24. Juni 19.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 4

Jassnachmittag
Di 10./24. Juni 13.30  –16.30 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Kirchgemeindeversammlung
Di 1. Juli 19.30 
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3

Manneträff
Flieger basteln
Sa 7. Juni 14.00–17.00
Kirchgemeindehaus Buchs
s. Seite 5

Miteinander Singen
Di 17. Juni 14.30–16.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Nachdenken am Morgen
Do 12. Juni 9.30–11.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Ökum. Seniorennachmittag
Humoristisches Klavier-Wunsch-
Konzert
Do 5. Juni 14.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3

Seniorennachmittag Altberg
Mo 16. Juni 
Treffpunkt: 13.00, 
Kirchgemeindehaus Dällikon
s. Seite 3

Sommer-Café
Do 26. Juni 09.30–11.30
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 5

Sprechstunde des Kirchge-
meindepräsidenten

Telefon 044 520 44 71
peter.randegger@kirche-furttal.ch
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Detaillierte 
Informationen:
www.kirche-furttal.ch

Kinder / Jugendliche
Singe mit de Chliinschte

für Kinder von 0–5 Jahren mit 
Begleitung
Es gibt Anlässe in Buchs, 
Dällikon und Regensdorf. Mit 
Anmeldung. Flyer sind bei der 
Verwaltung erhältlich oder auf 
unserer Webseite.

Chrabbelgruppe
pausiert zur Zeit

Fiire mit de Chliine
So 29. Juni
17.00 Kirche Regensdorf
Pfr. Micha Rippert
Musik: Johanna Tierling-Kaiser
Anschliessend: Znacht
s. Seite 5

roundabout 
für Girls / junge Frauen
von 10–20 Jahren, andere 
Girls treffen, tanzen, trainieren, 
plaudern
Infos: Melanie Burgener
roundabout kids
Mo 2./9./16./23./30. Juni
18.45 –19.45
Kirchgemeindehaus Regensdorf

roundabout youth
Mo 2./16./23./30. Juni
19.45 –20.45 
Kirchgemeindehaus Regensdorf

Fahrdienst mit Anmeldung 

Wir bieten einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. Anmeldung 
jeweils bis Donnerstag, 12.00 Uhr per Telefon 044 520 44 00 oder via 
E-Mail an info@kirche-furttal.ch

Wanderferien

Sa 28. Juni bis Sa 5. Juli
Pontresina

Info-Veranstaltung

Finanz- und Liegenschaftenstrategie
Do 12. Juni 19.00
Kirchgemeindehaus Regensdorf
s. Seite 3


